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Kongresshaus 
 
Als neues Wahrzeichen der Stadt, 1961–66 von Max Schlup unter Mitarbeit von Mario Scascighini 

und Edgar Studer. Umbau 2000–02. Monumentale Beton-Stahl-Glas-Komposition, bestehend aus 

schlankem Bürohochhaus und Kongresszentrum mit Sälen, Restaurant und Hallenbad unter 

geschwungenem Hängedach, einem der grössten in Europa. Versch. Skulpturen, Plastiken und 

Tapisserien. 


